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P Y R O C H R O I D A E
P yrochroa coccinea  L. im  B uchenw aldbio top .
P yrochroa serraticornis  SCOP. im  O rt in G ä rten  im  H ebetal, au f E ichen­

s täm m en  eines H olzplatzes, m eh rm als  im  S treifsack , au f H o lunderb lü ten .

A L L E C U L I D A E

A llecu la  m o n o  FABR. H ohe L ehde aus L arven  gezogen, im  E ichenm ulm .
M ycelochara  hum era lis  FABR. m it T ab ak rau ch  aus R itzen von a lten  

V iehw eidenp fäh len  g e räuchert, zah lre ich  am  O rtseingang.
C teniopits su lphureus  L. Z ie tschkuppe au f D o ldenb lü ten  zahlreich .
P seudocistela  ceram boides L. H ohe L ehde aus L arven  gezogen, im  E ichen­

m ulm , einzeln  von D oldenblü ten .
G onodera luperus H R B ST . im  gesam ten  G ebiet, in W ald tä le rn  au f B lüten.

P Y T H I D A E

R hinosim us v ir id ipenn is  LATR. n u r  ein E x em p la r Ju n i 1956. 

C E R A M B  Y C I D  A E

R ka g iu m  sycophanta  SCHRNK. m ehrm als  au f gesch lagenen  E ichen, H olz­
p la tz  im  O rt, Z ie tschkuppe, H irschg rund .

Stenochorus m erid ianus  L. im  ganzen G eb ie t n ich t selten.
Stenochorus quercus  GOET'ZE 2 M., 3 W von ju n g en  E ichen geklopft, 

Z ie tschkuppe, Z iegenberg.
C ortodera fem ora ta  FABR. 1 W Z iegenberg  au f e iner jungen  Eiche.
L ep tu ra  ru fipes  SCHA LL, n ich t se lten  au f versch iedenen  B lü tenpflanzen .
L ep tura  sexg u tta ta  FABR. m ehrm als, besonders au f b lühendem  H a rt­

riegel, Z iegenberg, Z ietschkuppe.
C eram byx  scopolii FÜ SSL im  gesam ten  G eb ie t n ich t selten.
Leiopus nebulosus  FABR. an  B u ch en k la fte rn  im  V ogelgrund und  S per­

berg rund .
H aplocnem ia  nebulosa  FABR. 1 E x em p la r von ju n g e r Eiche, Z iegenberg.
A gapan th ia  violacea F A B R . a. in term ed ia  GNGLB. 2 M. 2 W gestreift, 

W estseite  des Z iegenberges.
Saperda scalaris L. n ich t se lten  Z iegenberg , Z ietschkuppe.
O beren linearis L. im  ganzen G eb ie t ab e r n u r e inzelne S tücke an  H asel- 

s träu ch e rn . (F ortsetzung  folgt)

Kleine Mitteilungen
A uftreten tierischer Schädlinge im  Bereich der östlichen Oberlausitz

im Jahre 1961

Das J a h r  1961 b rach te  einen  ungew öhn lich  zeitigen B eginn d e r V egeta­
tion, sonst w a r es ab e r v ie lfach  k ü h l und  un freund lich . D ennoch tra te n  in 
g roßer Z ahl v ersch iedene S chäd linge  in  T ätigkeit, um  u nsere  K u ltu r­
p flanzen  zu behelligen.

Z eitig  schon sah  m an R aps- und  K oh lerd flöhe  (P sylliodes chrysocephala, 
P h yllo ti'2 ta n em o ru m  u. undula ta), R apsg lanzkä fe r (M eligethes aeneus) und 
u. a. 3 A rten  von R üsse lkäfern  (C euthorrhynclius napi, quadridens  und
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assim ilis, v e re in ze lt au ch  Baris cuprirostris) au f den  R apsfe ldem . A llzu­
großem  E ife r w u rd e  d u rch  S täu b en  begegnet. A u f dem  Ju n g rap s  im  aus­
gehenden  Som m er und  H erb st w aren  E rd flöhe  u n d  R ü sse lk ä fe r (C euthor- 
rhynchus p icitarsis  u. pleurostigm a) v ie lfach  schon  da, ehe d e r R aps ü b e r­
h au p t au fge lau fen  w a r und  zw ar in b e u n ru h ig en d e r M asse. Es w u rd e  dann 
ab e r doch n ich t so schlim m , w ie  es zu e rs t aussah.

D er g roße K oh lw eiß ling  (Pieris brassicae) t r a t  bis zum  S om m er n u r  
m äßig  auf, d an n  fre ilich  e rre ich te  sein  F lug  beach tlich e  S tä rk e ; d ie  R aupen  
w aren  jedoch  s ta rk  p a ra s itie rt. Z iem lich  d ich te  K olonien  w a ren  ab e r  von 
der M ehligen K o h lb la ttlau s (B revicoryne brassicae) au f den K rau tk ö p fen  
zu finden  u n d  nach  e in e r P ause  von m eh re ren  J a h re n  zeig ten  sich h ier 
auch  'Wieder d ie ru n d en  F en ste rfraß s te llen , d ie  von d e r schabenden  T ä tig ­
ke it d e r K oh lschabe (P lu tella  m aculipennis), resp . deren  R aupen  K unde 
gaben.

V iel R and fraß , bes. au f R ot- und  W eißklee, v e ru rsach ten  — w ie h ie r  in 
der G egend üb lich  — auch  in diesem  J a h re  B la ttra n d k ä fe r  d e r  Sitona- 
A rten  (bes. Silo-na lineata). \

S tram m  und  in großen M assen w a r auch  h eu e r w ied e r der E indring ling  
m it e rp re ß te m  B ü rgerrech t, d e r K a rto ffe lk ä fe r (Lep tino tarsa  decem lineata), 
au f dem  P lan . Noch in sp ä ten  H erb sttag en  ko n n te  m an  Jungk äferk o lo n n en  
au f S traß en  und  W egen ziehen sehen ; g a r v iele  s ta rb en  h ie r den  V erk eh rs­
tod. G rößere  Schäden v e rh in d e rte  d ie A nw endung  m o d ern e r B ekäm pfungs­
m itte l.

A ls n eu er Schäd ling  t r a t  au f den M aisfe ldern  — a lle rd in g s  e rs t sp ä t — 
w ieder e inm al ein  V e rtre te r  aus d e r u m fang re ichen  O rdnung  der L äuse 
in A ktion . W ie es sich  b a ld  h e rau sste llte , h an d e lte  es sich  ab e r h ie rbe i 
w ied er um  d ie S chw arze  B ohnen laus (Doralis fabae), deren  S chaden  ab e r 
d iesm al noch gering  w ar. S onst t r a t  sie au f den  R ü b en fe lde rn  n u r  in ge­
ringem  M aße auf, w ie auch  d ie R übenfliege  (P egom yia  hyoscyam i), so daß 
G egenm aßnahm en  m eist n ich t e rfo rd e rlich  w urden .

In  G ä rten  und  O bstan lagen  w aren  A p fe lb lü ten s tech e r (A n th o n o m u s po- 
m orum ). A p fe lbaum gesp in stm o tte  (H ypononieu ta  m a lin e lla ) u n d  au f 
B eeren sträu ch ern  d ie  S tach e lb ee rb la ttw esp e  (P t?ronus ribesii) s te llenw eise  
re ch t b em erk b ar; auch  d e r A pfe lw ick le r (Carpocapsa pom onella) feh lte  
keinesfalls.

U nser F reu n d  aus d e r K inderzeit, d e r M aikäfer (M elolontha m elolontha), 
w a r n u r  v ere in ze lt zu sehen ; noch w en ig e r au f den E ichen der G rüne  
E ichenw ick le r (T o rtr ix  viridana).

Z um  A bschluß  no>ch ein ige W orte ü b e r S äugetiere , die d u rch  M assenauf- 
tre te n  oder auch  als E inzelgänger zu S chäd lingen  w e rd en  können. H ier 
w aren  es in e rs te r  L in ie  d ie  M äuse — bes. F e ldm äuse  (M icrotus arvalis) —, 
die sich in den D ürrew ochen  bedenken los v e rm eh rten  und  ste llenw eise  
fü h lb a ren  Schaden  an rich te ten . D em  au fm erk sam en  B eobach ter kam en  ge­
legen tlich  auch  H am ste r und  B isam ra tte  zu G esicht.

G eorg Scholz, R osenhain
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